
Gemeindebrief
Fo

to
: G

. B
rä

ue
r

Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde Burbach       01  März - Mai 2021



Als kleiner Junge hatte ich 
ein probates Mittel gegen 
mögliche Anfeindungen von 
Klassenkameraden oder 
Nachbarskindern. Es war 
sozusagen mein letztes Ass 
im Ärmel, wenn alles andere 
nicht half: „Wenn ihr mich 
nicht in Ruhe lasst, hole ich 
meinen großen Bruder!“ 
Dabei war ich mir gar nicht 
immer sicher, ob sich mein 
drei Jahre älterer Bruder auch 
wirklich in meinem Sinne 
für mich einsetzen würde. 
Aber die Androhung allein 
half meistens schon. Und 
außerdem war ich mir letzt-
lich doch sicher: Er würde 
zu mir stehen, auch wenn er 
sich vielleicht nicht immer 
gleich in jede Klopperei hin-
einziehen lassen würde. Ist 
mein Bruder für mich, was 
kann mir dann schon gesche-
hen! So brüchig diese Hal-
tung vielleicht letztlich war, 
so sehr hat sie mir doch das 
Rückgrat gestärkt und mir in 
Konflikten Selbstvertrauen 
gegeben.

Einen ganz ähnlichen Ge-
danken äußert der Apostel 
Paulus in seinem Brief an die 
Gemeinde in Rom:

Wenn Gott für uns ist, 
Wer kann sich dann noch 
GeGen uns stellen?

(römer 8, 31)

Es ist natürlich nicht sein 
„großer Bruder“, dessen 
mögliche Hilfe ihm Mut und 
Zuversicht schenkt. Sondern 
es ist sein „großer Vater“, 
nämlich sein Vater im Him-
mel. Lassen Sie sich auf die-
sen Gedanken einmal ein: 
Wenn das wirklich wahr ist, 
wenn der Schöpfer des Him-
mels und der Erde, wenn der 
allmächtige und ewige Gott 
für mich ist, dann kann mir 
letztlich niemand und nichts 
etwas anhaben. 

Ja, wenn … aber ist das tat-
sächlich so? Angesichts der 
Anfeindungen, Gefahren und 
Nöte, mit denen die Christen 
damals wie heute konfron-
tiert werden, kann man ja in 
dieser Gewissheit durchaus 
verunsichert werden. Und 
auch Paulus ist Realist. Er er-
wähnt Leiden und Angst, Ver-
folgung und Hunger, Armut, 
Gefahr oder gewaltsamen 
Tod. 

Dennoch lässt Paulus die Er-
kenntnis jubeln: Gott ist trotz 
allem für mich! Was kann mir 
dann noch geschehen?

Aber wenn es so wäre, dann 
dürften Christen doch kein 
Leid mehr erleben, oder? Hat 
Paulus da nicht nur einen tol-
len Gedanken, der der Reali-
tät letztlich nicht standhält?

Doch er meint ja nicht, dass 
es einem Menschen auto-
matisch äußerlich immer 
gut geht, wenn Gott für ihn 
eintritt. Gott bewahrt mich 
vielleicht nicht VOR allem Bö-
sen, aber er steht trotzdem 
zu mir, auch IN allem Bösen 
und Schweren. Dafür hat er 
seinen Sohn sterben lassen 
und auferweckt. Das beden-
ken wir in der Passionszeit, 
das feiern wir Ostern. Diese 
Rücken stärkende Gewissheit 
wünsche ich Ihnen von Her-
zen.

Ihr Pastor Jens Brakensiek
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Zum Schmunzeln  
aus der Feder von Ulrich Döhling 

Aus einem Schulaufsatz über die Glockenweihe:
„Gestern haben wir unsere beiden neuen Kirchenglocken eingeholt. Zuerst hat der 
Pfarrer ein Gedicht vorgetragen, dann hat der Herr Bürgermeister eine Rede gehalten. 
Am anderen Tag wurden beide aufgehängt. Seit dieser Zeit ist es viel schöner im Ort.“

liebe leserin, lieber leser!

Zum Nachdenken
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Finden sie statt oder finden sie nicht statt? Wie finden sie statt? Die Weihnachtsgottesdienste. 
Die Wochen vor Weihnachten haben wir uns als Gemeinde vielfach den Fragen gestellt, haben 
geplant, Konzepte aufgestellt, vorbereitet, Ideen ausgetauscht, Wege eingeleitet. Um am Ende 
doch gemeinsam mit den Vereinen und Gemeinschaften zu beschließen, dass an Weihnachten 
keine Präsenzgottesdienste stattfinden werden. Zum Wohl und zum Schutz von Menschen, 
dem wir uns vorrangig verpflichtet sahen.

Aber der Ideenreichtum, der aus den Vereinen und den Gemeinden kam, war so großartig, dass 
ich diesen einmal weitergeben möchte: ein Fackelzug mit Kindern und Familien, ein Statio-
nengottesdienst in der Kirche, ein Familiengottesdienst, ein Autogottesdienst des CVJM Bur-
bach, ein Stadion(!)gottesdienst mit Bläsern der Gemeinschaft/CVJM Wahlbach, der OpenAir 
Gottesdienst in Würgendorf. Ihr habt euch schon im Vorfeld so viele Gedanken gemacht, Zeit 
investiert, um Gottesdienste zu ermöglichen. Um möglichst allen im Dorf zu ermöglichen, 
dass sie einen Weihnachtsgottesdienst erleben können. Dass jeder es hören kann: „Fürchtet 
euch nicht, denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus!“ – Danke für euren 
Einsatz, eure Mühen, den gelebten Glauben – genial. 

Doch dann kam die Nachricht, dass alle Gottesdienste nicht stattfinden. Keine Gottesdienste 
mit Öffentlichkeit. – Aber Burbach mit seinen Ortsteilen wäre nicht Burbach und die vielen 
Vereine und Gemeinden haben sich andere Lösungen erdacht: 

Bei uns in der Kommune konnte es jeder sehen: Weihnachten findet statt. Plakatwände gestal-
tet, angemietet und deutlich gemacht, was es mit Weihnachten auf sich hat. Alle konnten es 
sehen: Weihnachten ist der Geburtstag von Jesus. 

Weihnachtsgottesdienste Tüten wurden gepackt, verteilt. An/Vor die Haustüren, ins Rathaus, einige haben sie abgeholt 
und Leuten gebracht. Spannend blieb es aber bis Heiligabend, was in den Tüten war: etwas 
Süßes, ein kleines Spiel, etwas Gebasteltes, eine Kerze, eine CD mit extra eingespielten Weih-
nachtsliedern und eine Hausandacht für Weihnachten. 

Gottesdienste wurden aufgenommen. Dank neuer Technik in der Kirche Burbach wurden einige 
Weihnachtsgottesdienste aufgezeichnet und an Weihnachten über das Internet ausgestrahlt. 
Auch hier: Es war einfach 
genial, wie viele Leute sich 
bereit erklärt haben, die Got-
tesdienste mitzugestalten. 
Die Bläser aus den Posau-
nenchören, wenn auch nicht 
vollzählig, aber dafür mit so 
viel Freude, Lust am Musi-
zieren. Genial. Dazu wurden 
auch noch mal kurz ein paar 
Luftaufnahmen mit einer 
Drohnenkamera gefilmt. 
Spitze.

Es wurden Lieder zum Besten gegeben, moderne, englische, klassische, a-capella oder mit 
Begleitung, dafür fanden sich immer kleine Gruppen zusammen, um alles coronakonform auf-
zunehmen. Und wirklich, es trifft zu, was mir eine Bekannte zu den Gottesdiensten sagte: Ihr 
seid in Burbach musikalisch beschenkt.

Das Presbyterium hat die Lesungen gemacht, vorbereitet, überall unterstützt, die Kirche wurde 
rausgeputzt, als würden in jedem Moment die Gäste hineinkommen. Der Weihnachtsbaum 
geschmückt, dass er in hellem Licht glänzte. 

Der junge Gottesdienst – die Konfirmanden waren nicht nur im Fürbittengebet präsent, das 
Graffiti wurde in viel Arbeit selbst gestaltet (Wahnsinn!), die Liederwünsche entstammten den 
Ideen der Konfirmanden, selbst einige Text-Bausteine der Predigt entstammten der Feder der 
Konfis. 

Und dann auch noch der Videoclip, der in 
Zusammenarbeit mit der Jugendgruppe 
Reset  des CVJM entstand. Letztend-
lich über 80 Minivideoschnipsel sind zu 
einem großen Ganzen geworden.  Und 
es hat riesig Spaß gemacht . 

Und nicht zuletzt die vielen Rückenfrei-
halter, Ermöglicher, Beter, Internetbear-
beiter, im Hintergrundarbeiter …. Da freu 
ich mich jetzt schon aufs nächste Weih-
nachten!

Mir bleibt da nur zu sagen: DANKE! Schön und gut, dass es euch gibt!

Martin Ditthardt

Aus unserer Gemeinde Aus unserer Gemeinde
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 WOHNEN MITTEN IN NEUNKIRCHEN

ab € 212.500 .-

DAS QUARTIER

klein aber mein gmbh
im viereck 6     57299 burbach     02736.8314

 
info@klein-aber-mein.net

EIGENTUMSWOHNUNGEN

ab 86 m²

FLEXIBLE GRUNDRISSGESTALTUNG
VON ALLEN SEITEN GROSSZÜGIGE BELICHTUNG
ARCHITEKTENLEISTUNG ALS RUNDUMSERVICEDAS MULTIFUNKTIONSHAUS

WerbunGWerbunG

Tel.: 02736/447172, 
Dillenburgerstraße 18, 
57299 Burbach - Würgendorf

FARBEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

FERTIGPARKETT

SONNENSCHUTZ
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Viele Stunden gemeinsamen Vorberei-
tens von 150 Advents- und Weihnachts-
tüten - da braucht man schon mal eine 
Pause!

Und dann gelingt ein solcher Schnapp-
schuss!In die weiche Sternendecke kann man sich einkuscheln und wohl-

fühlen, und sie erzählt eine Geschichte: Die Geschichte von Abra-
ham, dem Gott unterm Sternenzelt ein wunderbares Versprechen 
gegeben hat:  

ich Will dich seGnen ... ich Will mit dir sein ...
Abraham vertraute Gott, obwohl auch in seinem Leben nicht 
immer alles so war, wie er es sich wünschte. So wie auch in unse-
rem Leben und besonders jetzt in dieser schwierigen Zeit! 

Dieses Versprechen gilt auch uns: Gott möchte unser Leben mit 
seinem Segen begleiten - daran erinnert uns der „Sternenhimmel“. 

Jutta Ginsberg

WeihnachtsbotenWenn der Kindergottesdienst sich nicht 
im „Sternenzelt“ treffen kann, …
… dann kommen die Sterne eben zu den 
Kindern!

Weil es so schön war, haben sich 
dann alle Helfer an gleichem Ort 
„in Position“ gesetzt.

Weitere „Weihnachtsboten“ haben 
dann diesen Advents-und Weih-
nachtsgruß unserer Kirchenge-
meinde in dieser besonderen 
Zeit an die Haustüren gebracht. 
Sie durften erleben, mit wie viel 
dankbarer Freude er aufgenom-
men wurde! 

Ein kleines Zeichen der Ver-
bundenheit, da ja leider ein 
Treffen in der Gemeinschaft unse-
rer Gruppen und Kreise seit einigen 
Wochen nicht möglich ist.

Weihnachtsbotschaft:
„fürchtet euch nicht!
euch ist heute der heiland 
Geboren!“

Diese Zusage nehmen wir hoffnungsvoll mit ins neue Jahr!

Jutta Ginsberg

Aus unserer Gemeinde Aus unserer Gemeinde
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Wegen der weiter andauernden, coronabedingten Ein-
schränkungen, können wir derzeit keine verbindlichen 
Termine für unsere nächsten Lichtblick-Abende nennen.

Wir bitten euch daher, unsere Homepage

http://www.lichtblick-burbach.de 

im Auge zu behalten, wo wir euch zeitnah informieren 
und auf dem Laufenden halten.

herzliche einladunG

Seit vielen Jahren steht der erste Freitag im März im 
Kalender fest für den Weltgebetstag der Frauen.  

Coronabedingt können wir diesen Termin nun nicht 
einhalten. ABER wir verschieben ihn für uns auf:

Freitag, 7. Mai 2021, 19.00 Uhr 
Ev. Kirche Burbach

An diesem Abend können wir dann das Leben und die 
Gedanken der Frauen aus Vanuatu in Bildern, Worten 
und Musik kennenlernen und uns in den Gebeten mit 

ihnen verbunden wissen.

Am Freitag, dem 5. März 2021, 20.03 Uhr 
wird über die Frequenzen von RADIO SIEGEN (für Bur-
bach UKW 96,4 ) ein Gottesdienst zum Weltgebetstag 

im Rahmen des Bürgerfunks Siegen übertragen. 

Tipps & Termine

Trauercafé

Wir bleiben  
in Kontakt!

Predigten im  
internet

Wenn Sie die Pre-
digt vom Sonntag 

noch einmal anhören 
wollen, so finden Sie 
diese im Internet auf 

unserer Webseite: 

kirche-burbach.de 

unter 

„Aktuelles/Predigten“.

Gottesdienst  
im Haus  

Sankt Raphael
jeden 4. Dienstag  
im Monat jeweils  

um 10:30 Uhr

Unsere Gottesdienste auf YouTube
Leider hat Corona die Welt weiterhin fest im Griff und verhindert, dass wir wie 
gewohnt miteinander Gottesdienst feiern können. 

Deswegen gehen wir als Kirchengemeinde neue Wege, indem wir unsere  
Gottesdienste in nächster Zeit aufzeichnen und digital auf YouTube verfügbar 
machen.

Man findet uns wie folgt:

Über www.youtube.com die YouTube Seite aufrufen und dort beim Feld  
„Suchen“ (das mit der Lupe) den Suchbegriff „Kirchengemeinde Burbach“ ein-
geben.

Schon hat man die Möglichkeit, sich alle Godis und Andachten auf unserem Ka-
nal anzusehen.

goldene Konfirmation 
Die Goldenen Konfirmationen der Konfirmandenjahrgänge 1970 und 
1971 werden aufgrund der anhaltenden Corona-Situation nicht wie 
gewohnt in der ersten Jahreshälfte 2021 stattfinden, sondern auf einen 
späteren Zeitpunkt verschoben. 

Aus dem Konfirmandenjahrgang 1970 hatte sich bereits vor der Coro-
na-Pandemie ein Vorbereitungsteam zur Mitarbeit gebildet. 

Für den Konfirmandenjahrgang 1971 steht dieses Vorbereitungsteam noch 
aus. Wenn Sie mitwirken möchten, wenden Sie sich gerne an unser Gemein-
debüro. (Tel. 02736/1759 oder per Mail an: gemeindebuero@kirche–bur-
bach.de).

Wir danken für Ihr Verständnis 
Ihr Pfr. Jochen Wahl

info info
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Wir von der Jungschar Lippe haben uns gefragt, was wir tun können, wenn wir uns nicht 
gemeinsam im Vereinshaus treffen können. Aus verschiedenen Gedanken kam die Idee, dem 
CVJM-Kreisverband am 29.01.2021 zu helfen, einen verschwundenen Professor und seine 
Erfindung aufzustöbern. Die Rettungsaktion fand in einem Escape Game teilweise online statt. 
Ein Mitarbeiter ist zur Jugendbildungsstätte gefahren und hat sich dort auf das Spiel einge-
lassen. Die anderen Mitarbeiter und Jungscharler haben von Zuhause aus per ZOOM den 
Mitarbeiter vor Ort beim Rätseln unterstützt. Viele knifflige Rätsel haben auf uns gewartet, 
die wir nur gemeinsam lösen konnten. Manchmal konnte man auch nicht auf den ersten Blick 
erkennen, was wirklich wichtig ist und was nur für Verwirrung sorgen sollte. Die Rätsel sind in 
und außerhalb der Bildungsstätte zu finden. 

Am Ende haben wir den verschwundenen Professor und seine geheime Erfindung entdeckt 
und konnten die Verbrecher der Polizei übergeben. 

Wir können das Escape Game jedem empfehlen, egal ob Freundeskreis, Jugend, Mitarbeiter-
kreis oder Gebetsgruppe. Wenn ihr Interesse habt, meldet Euch beim CVJM-Kreisverband Sie-
gerland, dort erfahrt ihr, wie das alles genau funktioniert, was es kostet und wie man es buchen 
kann. 

Oliver Staaden

Der Regelbetrieb der Kita ist 
bis auf die Notbetreuung ein-
gestellt und es wird sicher auch 
noch eine Weile dauern, bis 
wenigstens etwas Normalität 
Einzug hält. Das ist eine sehr 
lange und herausfordernde 
Zeit und viele Familien sind am 
Limit, weil die Belastungen zu 
Hause enorm sind.

Wir, die Erzieherinnen der 
ev. Kita „Sterntaler“ in Wür- 
gendorf, wie sicher alle Erzie-
herinnen des Landes, versu-
chen die Familien so gut es 
geht zu unterstützen.

Da wir zu Anfang nicht abschät-
zen konnten, wie lange dieser 
Zustand andauern wird, haben 
wir alles für die Kinder vorbe-
reitet. Weihnachtsdekoration 
in die Lagerräume verpackt, 

Möbel umgestellt, Wände gestrichen und dann ging es an die kinderfreundliche Winterde-
koration. Nicht nur draußen lädt die Winterwelt zum Rodeln und zur Schneeballschlacht ein, 
sondern auch in der Kita sollten Schneemänner, Vögel am Futterhäuschen und andere Tiere 
Einzug halten. Gesagt, getan …

Was allerdings ausblieb, war das Eintreffen der Kinderschar. Lediglich einzelne Kinder besu-
chen die Notbetreuung und dann auch nur für wenige Stunden. 

Eine neue alte Idee musste her und es wurden wieder fleißig Päckchen gepackt, um den Kin-
dern die Zeit Zuhause mit Liedern, Bastelanleitungen, Experimenten, Geschichten, usw. zu 
versüßen. Nun können alle Eltern und Kinder sich im Laufe einer Woche eine Aufgabentüte 
in der Kita abholen und uns die Ergebnisse per E-Mail zusenden. Es macht uns große Freude 
zu sehen, wie kreativ alle sind und wie toll gerade die Kleinsten unter uns mit dieser Situation 
umgehen.

Ja, und wir vermissen unsere Kinder und Eltern schrecklich. Die Freude wird groß sein, wenn 
sich alle, wie immer es auch aussehen wird, wieder in unserer Kita wiedersehen können.

Geben Sie gut auf sich und ihre Familien acht.

Das neue Jahr beginnt, wie das 
alte Jahr endete ... im Lockdown

Escape Game:  
Der verschwundene Professor

Aufgrund der derzeitigen Pandemielage hat das Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde Bur-
bach beschlossen, den Beginn des neuen Konfirmandenkurses zu verschieben und mit der 
Arbeit nach den Sommerferien zu beginnen. 

In den kommenden Wochen erhalten Sie als Eltern des Konfi-Jahrganges 2021/22 Anmeldeun-
terlagen, mit denen Sie ihr Kind bereits jetzt zum Konfirmandenunterricht anmelden können. 
Wir bitten Sie allerdings auf diesem Weg, schon Kontakt mit dem Gemeindebüro aufzuneh-
men, da es immer mal wieder sein kann, dass wir als Kirchengemeinde nicht alle Adressen der 
jeweiligen Teenager zur Verfügung haben. Wir bitten um Verständnis. 

Sobald es die Lage zulässt, werden wir zu einem Elternabend einladen, um über die Konfir-
mandenzeit und Konfirmation zu unterrichten. Sollten sich bereits im Vorfeld Fragen ergeben, 
dürfen Sie sich natürlich auch schon melden. 

Für die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht melden Sie sich bitte schriftlich im Gemein-
debüro (Nassauische Str. 3, 57299 Burbach oder gemeindebuero@kirche-burbach.de) unter 
Angabe des Namens des Kindes/der Kinder, Geburtsdatum und Adresse inkl. Ortsteil an. 

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Martin Ditthardt wenden, Telefon: 02736 509 3532 
oder martin.ditthardt@kirche-burbach.de.

Anmeldung zum neuen  
Konfirmandenkurs 2021/22

Aus CVJm & GemeinsChAftAus unserer Gemeinde
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Nachdem im Sommer und Herbst Gottesdienste und Gruppenstunden zunächst möglich 
waren, hat der zweite Lockdown das Vereinsleben von CVJM und EG in Wahlbach wieder zum 
Erliegen gebracht. Tatsächlich? Nein, denn obwohl keine Präsenzveranstaltungen im Vereins-
haus durchgeführt werden können, findet im Hintergrund doch so einiges statt.

„Im Hintergrund“ bedeutet in dem Fall nicht „im Geheimen“, sondern nach außen hin nicht so 
sichtbar wie gewohnt. Denn draußen sieht man keine Jungschargruppe ein Dorfspiel machen 
oder Fußball spielen. Auch das gemeinsame Schlittenfahren ist in diesem Winter nicht mög-
lich. Man hört auch keine Gemeinde oder die Sonntagschule aus voller Brust singen und schon 
erst recht nicht die Chöre.

Dennoch gibt es noch ein Gemein-
deleben. Leider durften wir uns 
Weihnachten nicht zu gemeinsa-
men Gottesdiensten treffen, doch 
dafür gab es tolle Online-Angebote. 
Die Weihnachtsbotschaft ist also 
auch trotz Corona zu den Leuten 
gekommen. Große Plakate in Bur-
bach und Wahlbach erinnerten 
zusätzlich daran, dass „uns heute 
der Heiland geboren ist“.

Unter Beachtung der geltenden 
Schutzverordnung fand sogar die 
Weihnachtsbaumaktion statt ... 
allerdings mit Abstand in kleinen 

Teams und ohne Spenden an der Haustüre zu sammeln. Auch das traditionelle Grillen zum 
Abschluss musste entfallen. Gemeinsames Beten während der Allianz Gebetswoche war die-
ses Jahr hingegen leider nicht möglich. Dafür konnte jeder für sich zu Hause in der Bibel lesen 
und beten. Auf YouTube gab es dazu täglich eine Andacht. Zwar waren alle für sich alleine zu 
Hause und dennoch im Gebet vereint. In Wahlbach gab es neben dem offiziellen Heft auch 
eine Anleitung auf Instagram.

Darüber hinaus gibt es von den Jungscharen und der Sonntagschule jede Woche tolle Andach-
ten über WhatsApp. Und Spielanleitungen ... von Dorfspiel über Fotorallye bis hin zu Bastelan-
leitungen – die jeder für sich oder mit der Familie machen kann. Mitmachen lohnt sich, denn 
am Ende warten schon mal kleine Überraschungen auf die Teilnehmer. Eine gute Möglichkeit, 
um trotz der langen Pause in Kontakt zu bleiben.

„Ein Dankeschön an alle Mitarbeiter, die sich trotz der schwierigen Zeit so engagieren und 
immer wieder etwas Neues einfallen lassen und damit unser Gemeindeleben am Laufen hal-
ten“, bedankt sich Jörg Roth bei allen Mitarbeitern im CVJM und der EG. 

Gemeindeleben  
während des Lockdowns

Wie sagt man so schön: „Ein Bild sagt mehr als tausend Worte“ (hier absolut positiv gemeint!).

Die Jugendgruppe „RESET“ des CVJM Burbach hat am Samstag, den 16. Januar 2021 die Weih-
nachtsbäume in Burbach eingesammelt – in Zeiten wie diesen natürlich unter Berücksichti-
gung der entsprechenden Corona-Schutzmaßnahmen. 

Eine weitere Besonderheit in diesem Jahr: die bunte Mischung an Helfern und Unterstützern! 
Jungs und Mädels aller Altersgruppen, aktive und ehemalige CVJM-Mitarbeiter, vier Transpor-
ter von vier verschiedenen Firmen – und das Ganze in Früh- und Spätschicht. 

Die diesjährige Aktion hat auf besondere Weise gezeigt, wie man gemeinsam positive Dinge im 
Dorf bewegen kann. Dafür möchten sich die Verantwortlichen bei allen Helfern und Spendern 
herzlich bedanken. Mit der Hälfte der Spenden wird die Arbeit mit behinderten Kindern und 
Jugendlichen in einem Schülerdorf in Bad Oeynhausen unterstützt. Die andere Hälfte geht an 
die Jugendgruppe des CVJM Burbach und wird für die dies-
jährige Sommerfreizeit in Dänemark verwendet. 

Im kommenden Jahr ist die CVJM-Weihnachtsbaumaktion 
für den zweiten Samstag im Januar geplant.

Weihnachtsbaumaktion 2021 des CVJM 
Burbach – Gemeinsam für unser Dorf!

Aus CVJm & GemeinsChAftAus CVJm & GemeinsChAft

WerbunG
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Alle Veranstaltungshinweise unter Vorbehalt der aktuell gültigen Regelungen während der 
Corona-Pandemie. 

Für den Besuch der Gottesdienste gelten Sicherheitsregeln, die im Einzelnen auf unserer Home-
page www.kirche-burbach.de eingesehen werden können.

Datum Uhrzeit Ort Prediger

A
pr

il

25.04.

10:00
Burbach
Konfirmation

Pfr. Jochen Wahl, Vikar Martin Ditthardt, 
Jutta Ginsberg und Konfiteam

14:00
Burbach
Konfirmation

Pfr. Jochen Wahl, Vikar Martin Ditthardt, 
Jutta Ginsberg und Konfiteam

10:30 Würgendorf Präd. Ulrich Döhling

M
ai

02.05.
09:00 Gilsbach Pfr. Jochen Wahl

10:15 Burbach Pfr. Jochen Wahl

09.05.

09:00 Lippe Vikar Martin Ditthardt

10:15 Burbach Diakon Volker Gürke

10:30 Würgendorf Vikar Martin Ditthardt

13.05. 
Himmelfahrt

 10:30 Würgendorf Pfr. Jens Brakensiek

16.05. 10:15 Burbach Pfr. Rolf Fersterra

23.05.
Pfingsten

10:15 Burbach Pfr. Jochen Wahl, Vikar Martin Ditthardt

24.05.
Pfingstmontag

Freiluftgottesdienste CVJM

30.05. 10:15 Burbach Pfr. Jochen Wahl

Ju
ni 06.06.

09:00 Gilsbach Pfr. Rolf Fersterra

10:15 Burbach Pfr. Rolf Fersterra

BIS AUF WEITERES GILT FÜR UNSERE GOTTESDIENSTE FOLGENDE REGELUNG:

• Im Moment finden KEINE Abendmahlsgottesdienste statt.

• Taufen finden in Absprache mit den Pfarrern statt.

info

Datum Uhrzeit Ort Prediger

M
är

z

07.03.
09:00 Gilsbach Pfr. Jochen Wahl

 10:15 Burbach Pfr. Jochen Wahl

14.03.

09:00 Lippe Pfr. Rolf Fersterra

 10:15 Burbach Pfr. Rolf Fersterra

10:30 Würgendorf Pfr. Jochen Wahl

21.03.  10:15 Burbach Vikar Martin Ditthardt

28.03.
 10:15 Burbach Präd. Burkhard Strunk

10:30 Würgendorf Pfr. Jens Brakensiek

A
pr

il

02.04. 
Karfreitag

 10:15 Burbach Vikar Martin Ditthardt

10:30 Würgendorf Präd. Burkhard Strunk

04.04. 
Ostersonntag

09:00 Lippe Vikar Martin Ditthardt

 10:15 Burbach Vikar Martin Ditthardt

05.04. 
Ostermontag

09:00 Gilsbach Pfr. Rolf Fersterra

10:30 Würgendorf Pfr. Rolf Fersterra

11.04. 10:15 Burbach Präd. Hans-Jörg Schnorrenberg

18.04.  10:15 Burbach Pfr. Jochen Wahl

24.04.

10:00
Burbach
Konfirmation

Pfr. Jochen Wahl, Vikar Martin Ditthardt, 
Jutta Ginsberg und Konfiteam

14:00
Burbach
Konfirmation

Pfr. Jochen Wahl, Vikar Martin Ditthardt, 
Jutta Ginsberg und Konfiteam

Gottesdienstkalender 
März - Mai 2021

info
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Apotheker für Offi zin-Pharmazie

H. Joachim Krumm

Nassauische Straße 10
57299 Burbach

Telefon (0 27 36) 4 42 50
Fax (0 27 36) 44 25 33

E-Mail:   schwanenapo.burbach@pharma-online.de
www.schwanen-apotheke-burbach.de

von der

als „Seniorengerechte
Apotheke“ empfohlen.

Bundesarbeitsgemeinschaft
der Senioren-Organisation e. V.

»Lobby der Älteren«
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KFZ-TECHNIK MANCINI

ANDREE MANCINI

Carl-Benz-Straße 11
57299 Burbach

Telefon 02736 / 294 415
Telefax 02736 / 571 27

info@kfz-mancini.de

KFZ-MEISTER-FACHBETRIEB

Reparaturen aller Art • Reifendienst

HU+AU • Klima-Service

Autoglas • Achsvermessung 

Textilwaschanlage • SB-Waschboxen 

Inspektions-Service • Unfallinstandsetzung

WerbunG

 
 
 
 

 
  

   
 

  Meisterbetrieb für moderne Sanitär- und Heizungstechnik 
 

  Freier-Grund-Straße 25        57299 Burbach-Wahlbach        Tel. 02736-1680 
  www.haustechnik-krumm.de                   Email: info@haustechnik-krumm.de 
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Ein Ewigkeitssonntag, der 
in Erinnerung bleibt!

Nachruf 
Wir erhielten die Nachricht, dass unser ehemaliger 
Pastor Walter Perrey im November 2020 verstorben ist.

Pastor Perrey hat mit großem Einsatz in der Zeit von Juni 
1965 bis August 1981 den damaligen Pfarrbezirk Wür-
gendorf / Lippe unserer Kirchengemeinde betreut.

Zuerst wohnhaft in Burbach, zog er nach Fertigstellung 
des Würgendorfer Pfarrhauses mit seiner Familie Ende 
August 1971 nach Würgendorf.

In seine Wirkungszeit fiel unter anderem der Neubau 
der Würgendorfer Kirche;  eine intensive Frauenarbeit in 
Lippe und Würgendorf; die Eröffnung einer Bücherei und 
die Erweiterung der Orgel. Erwähnt werden muss auch, 

dass Walter Perrey in den 70er Jahren dem damals jungen CVJM Würgendorf in dem 
neuen Jugendraum der Kirche ein Zuhause gegeben hat.

In den 16 Jahren seines Dienstes hat er in großem Segen gearbeitet, treu nach dem Wort 
aus 1. Kor. 3, 11

„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, 
der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus“

Im August 1981 verließ er unsere Kirchengemeinde und folgte einem Ruf in die erste 
Pfarrstelle der Kirchengemeinde Vlotho in Ostwestfalen.

Unsere Gedanken und Gebete sind bei den Angehörigen. Wir wissen ihn geborgen in der 
guten Hand Gottes.

Aus unserer Gemeinde

Einfühlsame Worte, tröstende 
Lieder und eine warme Atmo-
sphäre ermöglichten den 
Trauernden, in Stille ihrer ver-
storbenen Angehörigen dank-
bar zu gedenken.

Aus unserer Gemeinde

WerbunG
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Physiotherapie-
praxis

Physiotherapiepraxis Kopfsache

Nicole Schneider

Bac. of Health (NL) / Bac. of Science (D)

Privatpraxis

Hofacker 26

57299 Burbach-Gilsbach

 0178 – 58 93 431

www.physiotherapie-kopfsache.de

… bei Beschwerden rund 

um Kopf, Hals, Nacken 

und Kiefer

WerbunG

GrUPPEN & KrEISE
info

Frauenkreise ALLER Ortsteile
Kontakt: Jutta Ginsberg, Tel.: 83 45, jutta.ginsberg@gmx.de

Zu folgenden Treffen im Rahmen unserer Frauenkreise laden wir herzlich in unsere 
Kirche am Römer ein:

April 2021:  Mi, 14.04.21,  15.00 Uhr 

Mai 2021:    Mi, 19.05.21,  15.00 Uhr

Juni 2021:    Mi, 09.06.21,  15.00 Uhr

Mittwoch, 30. Juni 2021, 17.00 Uhr  
Gemeinsamer Grillabschluss vor den Sommerferien

Sollte sich die Möglichkeit ergeben, dass wir uns zusätzlich auch wieder in den einzel-
nen Gruppen treffen können, werden wir dazu einladen.

Männerkreis Wahlbach
Nachricht an alle Männer in der Ev.-Ref. Kirchengemeinde Burbach!

Leider können wir zur Zeit nicht zusammenkommen im Männerkreis Wahlbach. 

Wir rechnen aber damit, dass die Einschränkungen wegen CORONA in wenigen 
Wochen gelockert werden, Treffen in der gewohnten Form wieder möglich werden 
und wir Vorträge und Aussprachen zu interessanten Männerthemen anbieten können, 
Exkursionen und Besichtigungen durchführen können und auch wieder zusammen-
sitzen werden auf der Wiese vor Heinrich Diehls Waldhütte „Loast mech ie Roh“ mit 
Gesang zur Gitarre, zu Rundgesprächen und beim Grillen.

Persönliche Einladungen kommen so bald wie möglich per E-Mail und in schriftlicher 
Form!

Werner Unverzagt, Tel. 8366

kochen • wohnen • schlafen

Dillenburger Str. 2 
57299 Burbach-Würgendorf
Telefon 027 36 – 18 04
E-Mail: info@moebel-neef.de

WerbunG
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essen und mehr

Donnerstagabend in Wür-
gendorf. Vor dem „Laden“ der 
Essensretter im 3-Ländereck 
hat sich eine kleine Schlange 
gebildet. Die Stimmung ist 
gut, viele nutzen die Wartezeit 
für ein Schwätzchen - natür-
lich mit Abstand und Maske. 
Nach und nach können die 
Leute den Laden betreten. Auf 
den Tischen stehen Unmen-
gen von Obst und Gemüse, 
Brot, Gebäck, Joghurt, Milch, 
Aufschnitt und mehr. Jeder 
bedient sich nach Herzenslust 
- oder besser danach, wie viel 
seine Familie essen kann. Mit 
prall gefüllten Taschen verlas-
sen die Besucher schließlich 
den Laden.

Die Essensretter im Dreilän-
dereck e. V. sind ein christli-
cher Verein, der von Familien 
aus unterschiedlichen Kirchen 
und Freikirchen gegründet 
wurde. Wir retten Lebensmit-
tel, die sonst im Müll landen 
würden, und verteilen sie in 
unserem Laden weiter.

Alles fing Anfang 2019 mit 
einer Handvoll Familien 
an. Wir trafen uns alle paar 
Wochen, um Lebensmittel 
zu retten. Mehr und mehr 
Leute kamen dazu, die Tref-
fen wurden häufiger. Etwa 
ein Jahr nach der Entste-

hung der Essensretter droh-
ten unser Wohnzimmer in 
Oberdresselndorf und die 
Garage einer Mitarbeiterin in 
Würgendorf, wo wir uns tra-
fen, aus allen Nähten zu plat-
zen. So zogen wir im Mai 2019 
in die ehemalige Bäckerei im 
Bornstück 1 in Würgendorf 
um. Mittlerweile haben wir 
dreimal die Woche geöffnet 
und versorgen weit über 200 
Familien, Rentner, Alleinste-
hende, Bedürftige etc. Viele 
Würgendorfer sind mittler-
weile dabei, aber auch Men-
schen aus den umliegenden 
Gemeinden.

Aber wir möchten weit mehr 
als Lebensmittel retten. Wir 
möchten ein Ort sein, an dem 
sich jeder angenommen fühlt 
und Gemeinschaft haben 
kann. Jung und Alt, Arm 
und Reich kommen bei den 
Essensrettern zusammen. 
Viele bringen sich selbst mit 
ein und helfen beim Abholen 
der Lebensmittel, bei den Ver-
teilungen, beim Aufräumen, 
Putzen etc.

In unseren WhatsApp-Grup-
pen werden auch Spielsa-
chen, Kleidung, Bücher und 
ähnliches weitergegeben und 
somit „gerettet“. In unserer 
Community-Gruppe werden 
Rezepte ausgetauscht, wir 
reden über Gott und die Welt, 
ermutigen uns gegenseitig 
usw.

Wir möchten für die Men-
schen in unseren Gruppen 
ein Segen sein. Dazu gehört 

auch, dass wir von Jesus 
Christus weitersagen, der uns 
aus der Trennung von Gott 
retten möchte: „Glaube an 
den Herrn Jesus, so wirst du 
gerettet“. (Apostelgeschichte 
16,31) Wir wünschen uns, 
dass Menschen das bei den 
Essensrettern erfahren!

Durch die Essensretter 
beschenkt der Herr uns 
mit Lebensmitteln. Aber er 
möchte uns so viel mehr 
schenken. Er möchte uns zu 
seinen Kindern machen. Er 
möchte uns ein Leben mit 
ihm ermöglichen. Das geht 
nur durch DEN Retter, Jesus 
Christus. Jesus hat den Weg 
zu Gott freigemacht. Er hat 
uns aus der Trennung von 
Gott gerettet. Durch Jesus 
können wir trotz all unserer 
Fehler vor Gott treten.

Essen retten und Menschen 
vom Retter Jesus Christus 
zu erzählen gehört bei den 
Essensrettern zusammen. 
Kommt doch mal vorbei!

Melanie Reimer 
(Mitglied des Orga-Teams)

Aus unserer Gemeinde

Auf diesem besonderen 
„Gruppenbild“ verbirgt sich 
hinter jedem Ordner ein 
junger Mensch, mit dem wir 
in diesen besonderen Zei-
ten auf dem Weg durch den 
kirchlichen Unterricht sind.

Alles, was die Einzelnen 
über Mail, über WhatsApp 

schicken, wird hier aufbewahrt, viele wertvolle Gedanken, Texte und Fotos  zu den unterschied-
lichen Themen.

Auch Fotos von kleinen Holzherzen, die sie zur Jahreslosung (Lukas 6,36) gestaltet haben:

„Seid barmherzig ...“, so sagt Jesus zu den Menschen ... und vollendet den Satz: „...wie auch 
euer Vater barmherzig ist“.

Gottes barmherziGkeit fällt aus dem rahmen!

Konfirmandenarbeit in Coronazeiten

Wir können sie mit 
unseren menschli-
chen Maßstäben gar 
nicht erfassen und 
sie nur staunend und 
dankbar annehmen 
und versuchen, dies 
im Umgang mit unse-
ren Mitmenschen zu 
leben.

Jutta Ginsberg

info
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Bestattungen Sahm

Erd-Feuer-Baum-See-Bestattung

Erledigung aller Formalitäten

Überführungen In- und Ausland

Eigenes Sarglager

Kompetente Beratung

Individuelle Trauerfeier

Komplette Organisation

Trauerdruck

Steinmetzbetrieb
Grabdenkmäler

Schellhammer & Sartor GmbH

Taufwinkel 21 · 57299 Burbach · Telefon 0 27 36/61 86 · Fax 17 81
www.steinmetz-burbach.de

WerbunGWerbunG
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Liebe Gemeindeglieder, 
mit der Veröffentlichung der kirchlichen Amtshandlungen werden auch personenbezogene 
Daten öffentlich gemacht.
Personen, die eine solche Bekanntgabe nicht wünschen, möchten bitte im Vorfeld der  
Veröffentlichung das Gemeindebüro hierüber informieren. 

Freud & Leid
Kirchliche Amtshandlungen

Hinweis:  Ehepaare, die Goldene Hochzeit oder Diamantene Hochzeit haben, 
 melden sich bitte beim zuständigen Pfarrer oder im Gemeindebüro.

AmtshAndlunGen

Konfirmation
am 24. April 2021
in der Evangelischen 
Kirche Burbach

Aus unserer Gemeinde

Konfirmation
am 25. April 2021
in der Evangelischen 
Kirche Burbach
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Pfarrbezirk I  
Vakanzvertretung
Rolf Fersterra 
Tel. 0271 350455 
pfr.rolf-fersterra@
kk-si.de

Pfarrbezirk II 
Jochen Wahl
Tel. 448791
jochen.wahl@ 
kirche-burbach.de

Pfarrbezirk I
Vikar Martin Ditthardt
Tel. 02736/5093532
0178 515 6261
martin.ditthardt@
kirche-burbach.de

Pfarrbezirk I 
Vertretung
Jens Brakensiek
Tel. 4489730
jens@brakensiek.info

U
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Pfarrbezirk I 

Annette Donath (Lippe) Tel. 5685 / mua-donath@web.de

Dorothee Klein (Burbach) Tel. 8990 / heisterhaus@t-online.de

Marc Steffen Quandel (Burbach) Tel. 294850 / marcsteffen.quandel@online.de

Christiane Witt (Burbach) Tel. 2089617 / mirasierra@web.de

Pfarrbezirk II

Andrea Burrows (Würgendorf) Tel. 2943221 / andrea.burrows@med-bull.com

Jörg Furchtmann (Würgendorf) Tel. 492679 / jafurchtmann@web.de

Christoph Klein (Wahlbach),
Kirchmeister Tel. 8115 / c.klein.burbach@gmail.com

Katja Krumm (Wahlbach) Tel. 8654 / krumm.katja@web.de

Axel Sahm (Wahlbach) Tel. 6865 / asahm2705@gmail.com

Oliver Staaden (Wahlbach) Tel. 4179782 / oliverstaaden@web.de

Diakon Volker Gürke Tel. 0151 59472397 / volker.guerke@gmail.com

Ulrich Döhling Tel.  1389 / ortrud.doehling@web.de

Hans-Jörg Schnorrenberg Tel. 0171 2685507 / joerg.schnorrenberg@t-online.de

Burkhard Strunk Tel. 2988877 / bukale@jesus.de

Impressum
Herausgeber:  Das Presbyterium der Ev.-Ref. Kirchengemeinde Burbach,  

Nassauische Straße 3, 57299 Burbach (Vorsitzender: Christoph Klein)
Redaktion: Marc Steffen Quandel (V.i.S.d.P.), Karin Krumm, Annette Donath, Martin  
 Ditthardt, Julian Enners, Layout & Homepage: Christine Weskamp
E-Mail:  gemeindebrief@kirche-burbach.de
Erscheinungsweise:  viermal jährlich
Auflage: 3.750 Stück
Bezug: kostenlose Verteilung an alle evangelischen Haushalte durch ehrenamtliche Boten
Anzeigenschaltung:  Preise und weitere Informationen bei Christoph Klein

Fotos gehören, soweit nicht anders angegeben, den jeweiligen Autoren.  
Das Redaktionsteam behält sich eventuelle Kürzungen der eingereichten Texte vor.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 23. April 2021

Gemeindebüro
Nassauische Straße 3 Sabine Benkner, Gisela Petri Tel. 1759

Öffnungszeiten Mo, Di, Mi, Fr. 9.30-12.00 Uhr
Do. 15.30-17.30 Uhr Fax 4907120

E-Mail-Adresse gemeindebuero@kirche-burbach.de
Homepage www.kirche-burbach.de
Freiwilliges Kirchgeld für die Kirchengemeinde Burbach IBAN: DE89 4605 1240 0000 0205 29

Gemeindepädagogin Jutta Ginsberg, 
jutta.ginsberg@gmx.de

Tel. 8345
Tel. 0162 8739002

GemeindeSchwester Andrea Burrows, 
gemeindeschwester@kirche-burbach.de

Tel. 0151 65473938

Flüchtlingskoordinator Peter Ginsberg, 
fluechtlingsarbeit@kirche-burbach.de Tel. 8756

Diakonie-Gemeindegruppe Andrea Scholl (Vorsitzende) Tel. 5417

Küster

Burbach/Wahlbach Michael Diehl
kuester@kirche-burbach.de Tel. 0151 17980844

Würgendorf Elke Winkel Tel. 5371/
Tel. 0178 2035611

Tageseinrichtungen für Kinder
Burbach Leitung: Gunborg Metz Tel. 6333
Gilsbach Leitung: Natalie Rausch Tel. 6565
Wahlbach Leitung: Sandra Eckam Tel. 6557
Würgendorf Leitung: Anja Brado Tel. 6216

Nummern, die helfen
Helfende Hände, Nassauische Straße 3, 57299 Burbach Tel. 4907123
Ehe-, Familien- und Lebensberatung Tel. 0271/25028 0
Schwangerschaftskonflikt- und Schwangerenberatung Tel. 0271/25028 52
Diakonisches Werk (A.-K. Jung), Wichernstraße 40 , 57072 Siegen Tel. 0271/3336745
Telefonseelsorge (rund um die Uhr) Tel. 0800 1110111
Nummer gegen Kummer (Mo-Fr 15-19 Uhr), Kinder- und Jugendtelefon Tel. 0800 1110333

KoNTAKTUnser PresbyteriUm

Unsere PrädiKanten
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denn also hat Gott die Welt 
Geliebt, dass er seinen einGebore-
nen sohn Gab, auf dass alle, die 
an ihn Glauben, nicht verloren 
Werden, sondern das eWiGe leben 
haben.

Johannes 3:16


